
Sonntag, 15. Juli 2007  

Sie setzt ihren Willen vehement durch .... 

.... und wenn es sein muss mit trotzigem Weinen (ohnen Tränen) 
Aber vom Anfang. Maria, Dieter und ich sind mit Susi durch Burgau marschiert - in brütenden 37°C. Am 
Ende kam das obligatorische Eis, aber nicht in der gewohnten Eisdiele, sondern in der oberen, nahe an 
der Innenstadt von Burgau. Das Eis schmeckte Susi irgendwie nicht, sie hat aber beide Kugeln komplett 
gegessen, auch die Eiswaffel. 
Als wir wieder in der Klinik zurück kamen wollte Susi sofort wieder in ihr Bett, aber die Krankenschwester 
wollte Susi noch eine halbe Stunde im Rolli sitzen lassen. Heulgesang und tränenloses, aber nicht minder 
geräuschloses Weinen war die Folge. So herzergreifend, dass die Krankenschwester nach ein paar lauten 
Schluchzern von Susi, nachgab. Als die Krankenschwester sagte, dass sie nun doch sofort in Bett gelegt 
wurde, war es mit dem Heulen und Weinen schlagwartig vorbei und sie grinste über beide Ohren! - DIE 
STAERKERE SIEGT 
  
Current mood: grinsend, denn ihren Willen nach ist sie fast die "alte" Susi 
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Jacqueline am 16. Juli 2007 um 07:22  
Hallo, na das erinnert einen ja an klein Tina als sie noch klein war. :-) 
Aber gut so, durchsetzen konnte sich Susi schon immer und es ist gut das sie das beibehalten 
hat.  
Gruß Jacqueline 
 

von: hwalter104  
 
Sonntag, 8. Juli 2007  

Ihr erstes Buch nach fast 10 Monaten 

Heute habe ich Susi ein Buch gegeben "Weißt du wie sehr ich Dich lieb hab...?", eigentlich ein 
Kinderbuch, aber ich hab bei ihr die Freude direkt aus den Gesicht springen gesehen. Als Dieter und ich 
gehen wollten, hab ich das Buch gegeben - und sie hat sofort angefanden darin zu lesen. Dieter und ich 
waren fast abgemeldet.  
  
  

Current mood: Glücklich 
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von: hwalter104  
 
Montag, 2. Juli 2007  

Kleine Freuden sind große Freuden.... 

Am gestrigen Sonntag sind Maria, Susi und ich zu einem Flohmarkt im Burgau gegangen/gefahren. Auf 
dem Flohmarkt hat sich Susi sich das eine oder andere angeschaut. Dann entdeckte sie einen kleinen Ball 
aus weichem gummiartigen Material und Fransen daran. An dem Ball war auch ein Band und so konnte 
er auf und abhüpfen. Susi fand es ganz toll.  Ich hab sie gefragt, ob sie den Ball haben möchte, es kam 
ein mehr als deutliches Kopfnicken als Antwort. Auf dem Weg vom Flohmarkt zurück zur Klinik hat sie 
immer wieder den Ball genommen und ihn hüpfen lassen. Ich merkte direkt, dass sie richtig Freude 
daran hatte.  
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